Was macht unsere Naturgärtnerei aus?

Wir versuchen, im Einklang mit der Natur zu arbeiten. Je mehr wir von Natur verstehen, desto mehr können wir von ihr abschauen. 
Es ist wichtig, Ehrfurcht vor der Natur, vor dem Boden, vor der Pflanze zu haben. 

Wir wollen eine neue Freude am Garten wecken, der Garten als Ort der Lebensfreude, der uns Lebensenergie, Nahrung und sinnvolle Beschäftigung schenkt. 
Dabei ist es uns auch wichtig auf wasserlösliche Dünger und synthetische Gifte zu verzichten, damit die Natur ihre Selbstheilungskräfte entwickeln kann.
Wir vernetzen uns mit vielen Menschen und Firmen die in diese Richtung gehen, auch mit Ihnen, es geht um eine Kultur des Miteinander zum Wohle unserer Umwelt und damit auch unseres Lebens. 

Es ist uns zuwenig nur Pflanzen und Produkte zu verkaufen: wir wollen ein Kompetenzzentrum für den Naturgarten sein, etwas das in vergangenen Jahrhunderten die Klöster in unserer Gegend geleistet haben. Gartenkundige Mönche und Nonnen haben neue Sorten und Anbaumethoden in unsere Gegend gebracht, und der Bevölkerung Pflanzmaterial und Wissen weitergegeben.

Wir probieren Vieles aus, und lassen sie daran teilhaben. Neue und alte Sorten, verschiedene Anbaumethoden, Arten der Pflanzenernährung und der Unkraut- und Schädlingsregulierung. 

Das passiert auf mehreren Flächen:

· in unserem 1300m2 großen Naturgarten

· im Weingarten der für 35 Tafeltrauben Platz bietet

· im Kiwi-Garten der für 10 Kiwi-Sorten gedacht ist

· im Hochbeet

· im Balkongarten

· und sonst eigentlich auch überall
Es macht richtig Spaß, ein Naturgärtner zu sein!

